
Der Nochtvogcl

Erster Theil.
i .

Loß mich aus bei der Nocht,
Loß mich gehn bei der Nocht,
Denn heut loß ich wieder olles liegn und stehn

bei der Nocht ,
Ich muß fort bei der Nocht, ich muß hin bei

der Nocht,



Und zum Müllerbacher hob ich nimmer weit
bei der Nocht ,

Und der Mond bei der Nocht, leucht so schön
bei der Nocht ,

Und übers Müllerbachelbrückl muß ich gehn bei
der Nocht,

Und auf amol gibtS mir im Herzen an Stich
bei der Nocht

Und am Brückl liegt a Stück! von an Vieh
bei der Nocht,

Und ich geh bei der Nocht gar so gern bei
der Nocht ,

Denn do leucht der gonze Himmel voller Stern
bei der Nocht .



Zweiter Theil.

i . /
Wenn ich hör bei der Nocht, zwölfe schlogn

bei der Nocht,
Und do fohrt

' der Spadifankerl mit seinen Wögn
bei der Nocht,

Und das Gstsenst bei der Nocht, ist so bö^
bei der Nocht,

DaS mocht G'rumppl und a Getös bei der
Nocht,

Und überw HeMonze bin ich öfters gfohrn öei
- der Nocht,
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Denn mei Dirndl wird net wissen wo ich bin
bei der Nocht,

Und ihr Hund ist mei größte Goll im Haus
bei der Nocht,

Der mocht Spektakel, doß is aus bei drr

Nocht ,
Und ich geh bei bei der Nocht, gar so gern

bei der Nocht ,
Denn do leucht der ganze Himmel voller Stern

^ bei der Nocht .
2.

Gfreits dich net bei der Nocht,
Wonn ich kumm bei der Nocht ,
Wonn dirs recht is , kehrich wieder um bei der

Nocht<

Ich lauf hinaus Lei der Rocht, bei der Thür
bei der Nocht,

Und auf amol ^ eht der Bauer hinter mir bei
det Nocht ,

Und der Bauer hör mir eine obi gschmrrt bei
der Nocht ,

nnd den Flecken von dem Strecken hob ich

gspührt bei der Nocht .
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Werm i wißt bei der Nocht , wos ich moch
bej der Nocht ,

Hinter meiner lauft ma immer furt ^
wos noch

bei der Nacht,

Ei H
'meng woö hei der Nocht und warum

bei der Nocht ,

Geht der grod vor meiner olles umadum be;
der ' Nocht ,

Hiyter meiner zupft mich wos beim Schopf
bei der Nocht ,

Und am Wosen laufen d'
Hasen am Kopf bei

der Nocht,
Und ich geh bei der Nocht gor so gern bei

der Nocht,
Denn do leucht der gonze Himmel voller Stern

bei der Nocht .
4.

Ich lauf hin bei der Nocht, ich lauf her bei
der Nocht,

Ich hob G'
schichten gmocht, olS wenn ich Je «

X mond war beider Nocht ,

Ich lauf furt bei der Nocht, in an Rond
bei der Macht-



Und erwisch a saubere Madl bel der Hond bei
der Rocht,

Und auf amol kummt der Kellner gloffen bei

der Rocht,

Sie ihr Gnoden hoben den Broten noch net

zohlt bei der Rocht,

Und ich geh bei der Rocht, gor so gern b^
der Rocht,

Denn do leucht der gonze Himmel voller Stern
' bei der Rocht.

.
- -

Wien , zu haben im Bellegardehof, Nro . 8 .
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